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Netzstromverbrauch vs. PV-Eigenverbrauch für Haushalt (HH) und Wärmepumpe (HP)
(24-Stunden Tagesverlauf stündlich über das Jahr aufsummiert)

Referenzhaus ohne PV Referenz mit PV ohne Überwärmung Gebäude + Speicher-Überwärmung 
bei PV-Überschuss

(5,2 kWp / 40m2 ) (5,2 kWp / 40m2 )
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Mastertitelformat bearbeiten
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• Netzeinspeisung um 50% reduzierbar

• Netzstromverbrauch für Wärmepumpe auf 50% 
reduzierbar

• Überwärmungsverluste kleiner als bei
“Netzspeicherung” oder Batterie

• Die “thermische Batterie” ist schon vorhanden => 
also GRATIS

2.6.2022 – Energy Lunch

Ergebnisse in a nutshell



Mastertitelformat bearbeiten
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Alle Ergebnisse im Detail beim
Energieschwamm – Webinar
am 28. Juni 2022, 9:00-12:30

Anmeldung per email: <alexander.thuer@uibk.ac.at>
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Abschlussworkshop


